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O Sujern. (Stefrutenfur« Str. 2.) SBenn wtr aud) nidjt |

fo glüdlia) ßnb, ©inftdjt fn bfe ©djiefra»»erte ber 3nfanter(e«
Steftutenfurfe anberer Äantone jtt erhalten, unb bcßfjalb »fcUefd)t

unfer Berfdjt ba ober bort efn mitleibigc« Säa)efn hetnertufen

mag, fo fönnen wir bea) nfdjt umhin, ba« ©djfeßrefultat bc«

Stefrutenfurfe« Str. 2 hier ju erwähnen.

(St Wunen gefdjeffen:

©djrltte. ©djüffe. Treffer. %
200 1950 "»•um 78 o/o

3f0 1790 «"Vnss 68 o,o

400 1810 800/ioi6 — 56 o/o

3m Äettenfeuer fm Sauffd)rttt mattö»ertrt »on 200-550 ©thrltt:
200-550 1480 »"/W 50 o/0

3m ©al»enfeuer in Äem»agniefd)ule eoolutionirt, fm Sauffdjritt
»en 200-400 15(0 m,M» 55 o/0

©urdjfdjnfttlid) 63 %.
5Blr glauben nun erwähnen ju muffen, baf biefe« gute Stei

fultat fjau»tfäa)Hd) ber tüdjtigen Seitung be« £ertn ÜJtajot $ufcr
unb ber genauen Beobachtung Jebe« einjelnen ©djüfeen unb ber

gröfern 3eft»crwenbung jujufd)reiben fei. — Beim elften Siel»

fdjicßen SJtann für SRann, ben ©iitjelnen heohadjtenb fdjfeßen,

(ft fefn 3elt»crluft. £at ber SDtann ba« erfte SJcat, gleichgültig

bura) weldje SJttttcl er bahin gebracht würbe, gut gefdjoffen, fo

wirb er Suft, Siebe unb Bcrtrauen ju fefner SBaffe befommen,

wtrb ba unb bort ßd) al« Sdjüfce jeigen wollen unb ßch fo un»

wlKlürHd) in ba« fdjweijerifdje ©djüjscnfeben hinein arbeiten.

SBenn unfer oben angegebene« Stefultat aud) lein burd)au«

glänjenbe« fft, fo bürfen wir boa) »erßdjern, baß e« wahr unb

rfdjtfg fft, unb naa) unfern Begriffen ben Slnforberungen, welche

an bfe 3nfanterle geftellt werben fönnen, »oOfommen ©enüge

letftet.

Ä u * l a n b.

äJteufen. (Äenftrnftfon«änberung ber gejogenen ©efdjüfre.)

3ur ©rbihung ber Dffenft»wirfung ber gejogenen gclbgefdjüjje

ift, wfe bte „©Ibcrfelbet 3tg." hertdjtet, eine Äonftruftfon«änbe«

rung ber gejogenen Bierpfünber »ergefdjlagcn worben, weldje

bura) ©ewahrung efner rafanteren gfugbahn für bfe ©ntfernung

»on 2000 ©djrltte bie SBirfung biefer ©efdjüfee weniger »on ber

genauen ©iftanjfdjätjung abhängig madjen fotl. 3lua) fft fiüfjcr
fdjon »on bem Äru»»'fn)en ©tabltffemcnt ba« ©rbleten gefteat

worben, efnen Bfer»fünbet mit 1500, fa 1703 guf Slnfang««

gefd)wfnbfgfeft ju tonftrniren, unb bei ben atlgemefn anerfannten

großen SJtängeln, wefdje ben gejogenen ®efd)ü|en nod) hefwoh»

nen, unb bie eine wftffame Cffenß»»erwenbung berfefben naheju

au«fd)tfeßen, wirb ein eingehen auf bfefe« ©rbfeten fa)l(eßlfd)

wohl unertäßlfd) erfd)efncn. ©« fönnen bfefe SJtängct tn bie

beiben £aupt»untte jufammengefaßt werben, baß einmal ble SBir*

fung ber gejogenen ©efdjüfce ßa) in einem fo auffäUtgen ©rabe »on

einer genauen ©djäfcung ber ©ntfernung abhängig erweist, welche

ßd) Im ©wftfatl nur fdjwer unb oft gar nldjt bewirten läßt,

unb baß bie fdjwadje Äartätfdjwfrfung biefer ©efdjüfce ein nähere«

Herangehen an ben geinb laum geftattet. 3ener erftangeführte

Uehelftanb würbe nun burd) bfe erwähnte Äonftruftion«änberung

aUerbing« wefentlid) geheffert erfdjeinen, jur Hebung be« anberen,

jweiten SÄangcl« aber hat neuerbing« »fetfadj bfe SBfeberefnfüh*

rung ber ©ranatfartätfdje efne ©mpfehlung gefunben, unb fotl

biefelbe fogar bereit« »erfügt worben fefn. Bon efner anberen

©efte tft betamttlfd) fogar efn efnfadje« Surüdgreifen auf bie

rüheren glatten ©cfdjüfce in Borfdjlag gehradjt worben; eben

bfe große 3aljl biefer Slenberung«»orfchläge bewef«t aber jum
beften, wie wenig ber gegenwärtige ©tanb ber ©inge ben »on

ber allgemeinen ©tnführung ber gejogenen ©efdjüjje gehegten

großen ©Wartungen entf»rld)t, unb fann bi* jum Stbfdjfuß ber

Uebergang«»eriobe, in wefdje bie Slrtftterie mit ber Slnnahme bfe«

fer ©efdjüfce eingetreten ift/ einer flttüjt »on überau« foftf»le»

Ifgen Steigerungen be« ©efdjüfrmaterfal« um fo beftfmmter ent«

gegengefehen werben, al« bfe rafdjen gortfdjtltte ber Sedjnff ge«

rabe auf artffferifttfdjcm ©ebfete ju biefen Slenberungen eine

immer erneute Anregung bieten.

Deftretd). (Slrtfflerfßffdje«.) ©fe »reußlfdjen 5Dt(lit«ifdjett
Blätter fdjreihen: Slud) hier Ijabcn im gehruar Betfudje -mit
ber gclbffdjcn 3nfanter(e «Äanone ätlf tet ©ftnmcringer Halbe

ftattgefunben. ©« foOen aun) hier bcfrfcblunbe Stefultate cttefdjt
worben fein. (Si ift icfct 9lu«ßd)t »orhanben, baß wir ein »aar
SWitlloncit für efn neue« ©tfdjüfrfrjftem au«geben. ©elb genug
haben wfr ja! 3n golge bc« fantofen Budjc« „OJttjfterien bet

Slttftlerfe" »on Strfota» h*t nämlfd) ber Ärfeg«minlfter ben 3u»

fammentrftt einer Äommiffton beantragt, bie unter bem Bräßbfum
bc« g.»3.«3M. ». Wartung barüber berathen feil, ob ba« gegen«

wärtfge Softem beibehalten werben foH, welche« ©ijftetn e»entuell

an beffen ©teile ju fefeen tft, weld)e Slenberungen gemadjt wer«

ben fonnten u. f. w. Slud) neue ©utadjten über SJiitrallleufen

unb Stotation«raleten feilen bei biefer ©elege.iheft abgegeben wer«

ben. 5Kan hat Je^t eben in Deftreid) eine folcbe SButr) auf

Äontmifßonen, baß, wenn e« heute ^errn Slrfola». obet einer an«

beren fftcrarifchen ©röfe mit genügenbet Un»erfd)ämtbelt beliebte,

eine Brofdjüte etwa übet ba« Stjenta „bet Hlnterlaber {(n taf«

tifdjer unb tedjnffder Stüdfdjtitt" ju fdjrefben, »ermuthtldj tn

Sien in fürjefter 3eft eine Äotnntifßon tagte, um jn berathen,

ob e« nfd)t bodj am ©nbe beffer fef, ben SBernbt unb SBänjt

hinten wieber jujulöthen. SBie (d) bereit« 1868 »ropbejette:
Strfota» h«t tt burdjgefefct; e« wirb nod) einmal bei ©immering
gefdjoffen'.

Uebrigcn« ift ber Äommiffton nur ein günftfge« Bregnoftfcen

ju fteflen, ba ßa) fn berfelben wahtfdjeinlfdj $M.t Baron Senf,

ber bem ©taate bura) feine genialen ©rßnbungen fdjon efn ganj

hübfdje« ©ütnmche« foftet, unb ber bem frfcg«gefdjldrtlfd)en Bureau

bc« ©eneralftab« jugctf)cflte SJtajcr Stoßnla) beßnben werben,

gefristet ift bei Betfaffet ber Barrctfa)rtft füt ba« 4. Äor»«:

„Stüdbtlde auf ben Ätlcg »on 1866 »on 3. St-", toten «eher«

hebungen auf Äoften bet »reußifd)cn Sltmee beteit« früher »on

Shren Blättern jurüdgewfefen würben. SBte ber „Äametab*

bettchtet, tj«t §txx SRajor Stcßnfd) bie ÜJtußcftunben, weldje ihm

»et*fetnett ©tubium bet „höheren" Strategie geblieben, baju

benutzt, um k la Strfota» nnumftößlfdje Bcweffe für bfe Betwetf*

H'djfeit ber gejogenen ©efdjüfre unb für bie gtidjtigfeit bet Be«

fjaustungen be« ebengenannten großen SJcelfter« ju entbeden.

— (Stcmenten»rci«.) ©et bl«hetlge 3temonte»rc(« »on 200 fl.

füt Äa»allctle» unb »on 190 ß. füt Sug»ferbe hat ßd) fn tefcter

3eit al« unjutefdjenb etwlefen, fo baß beibe «Preffe auf 216 ff.

erhöht werben mußten. Um iebed) eine Uebcrfdjreltttng be« Sie»

montlrung«etat« ju »ermefben, fotlen »ro 1870 nut 11 %xt>itnt

an Stelt« unb nut 9 Brejent an 3ug»ferben ergänjt werben.

Slu« ber Berorbnung be« Ärieg«m(nfftcriutn« geht hcr»ot, baß

Im 3ahte 1870 angefauft werben:

1) für bie ©tagonet«9tcglmentet 1-15:
Vs mit bem SHaße »on 15 gauft 2" unb barübet

V» „ „ „ 15 1" bl« 15 gauft 2"

V» » » » 15 »

2) für ble übrigen Äa»attette«Stcgimentet:

V« mit bem SJfaße »on 15 gauft 2'
V« .' « • v' «• 15 Saufl 2"

V* » » » 15 „
V* 14 3"

3) an SlrtiOerie=Steit« unb fo)weren 3ug«Bferten:

7s mtt bem SJtaße »on 15 gauft 2" unb barübet

V» 15 1"

— (Bon bet Ätteg«fd)ulc.) ®»ße« Sluffehen ettegte in ben

legten Sagen eine fttenge SJtaßregel be« Ärfeg«fd)ut»Äommanbo«,

in golge weldjer ein gtofer X\>t\t ber Hörer »löfrtlth ju ihren

Srupsenlerpern etnrüdenb gemacht würben, ©fner nod) größeren

Slnjahl »on Dfßjfeten ift bebeutet worben, baß, fm galle ße ge«

wlffe »om Ä.«©.«Äommanbo geforberte Bebfngungcn nfdjt erfüll«

ten, ble ©ntfernung au« ber ©djule aud) übet fte »erhängt

würbe. (»• SUU3-)

SI m e r (f a. (3af)re«bertdjt.) ©er Dberbefehl«h«her ber Slrmee

bet Betetnigten Staaten h«t am ©cfjluf be« »ergangenen 3ahte»

feinen 3af)re«bet(d)t an ben Ärleg«frfretär# ©eneral Bcltna», ein«
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O Luzern. (Rekrutenkurê Nr. 2.) Wenn wir auch nicht >

so glücklich sind, Einsicht in die Schießrapporte der Infanterie-
Rekrutenkurse anderer Kantone zu erhalten, und dcßhalb vielleicht

unfcr Bericht da odcr dort ein mitleidige« Lächeln hervorrufen

mag, s« könncn wir doch nicht umhin, da« Schießresultat de«

Rekrutcnkurse« Nr. 2 hier zu ermähnen.

E« wurde» geschossen:

Schritte. Schüsse. Treffer. "/«
200 1950 ^: 73°/«
3l« 179« "'/,'«« - 63°,'«
400 1Y1« °°°/>°'° — 56«/°

Im Kcttcnseucr im Laufschritt manövcrirt «on 200-550 Schritt:
200-55« 113« "V?"« - 50°/«

Im Salvenfeuer tn Kempagnieschule evolutionirt, im Laufschritt

von 200-100 15(0 55°/«
Durchschnittlich 63 '/«.
Wir glauben nun envShncn zu müssen, daß diese« gute Ne»

sultat hauptsächlich der tüchtigen Leitung de« Hcrrn Major Huscr

und der genauen Beobachtung jede« einzelnen Schuhe» und der

größern Zeitvcrmendung zuzuschreiben sci. — Beim ersten Ziel-
schicßcn Mann für Mann, den Einzelnen beobachtend schießen,

tst kein Zcitvcrlust. Hat dcr Mann da« erste Mal, gleichgültig

durch welche Mittcl er dahin gebracht murde, gut geschossen, so

«trd er Lust, Liebe und Vertrauen zu seiner Waffe bekommen,

«trd da und dort sich al« Schütze zeigen molle» und sich so

unwillkürlich in da« schweizerische Schützenleben hinein arbeiten.

Wcnn unscr oben angegebene« Resultat auch kein durchaus

glänzende« ist, so dürfen wir doch versichern, daß e« wahr und

richtig ist, uud nach unsern Begriffen den Anforderungen, wclche

an die Infanterie gestellt werden können, vollkommen Genüge

leistet.

Ausland.
Preußen. (Kenstruktionsändcrung der gezogenen Geschütze.)

Zur Erhöhung der Offcnsivwirkung der gezogenen Feldgeschütze

ift, wie die „Elbcrfelder Zig/' berichtet, eine Konstruktionsänderung

dcr gezogenen Vierpfünder vorgeschlagen worden, welche

durch Gewährung eincr rasantcrcn Flugbahn für dic Entfernung

von 2000 Schritte die Wirkung dieser Geschütze weniger von der

genauen Distanzschätzung abhängig mache» soll. Auch tst früher
schon von rem Krupp'schen Etablissement da« Erbieten gestellt

morden, einen Vierpfünder mit 1500, ja 1700 Fuß AnfangS-

geschmtndtgkeit zu konstruiren, und bet den allgemein anerkannten

großen Mängeln, welche den gezogenen Geschützen noch beiwohnen,

und die eine wirksame Offe»st»»er«endung derselben nahezu

ausschließen, «ird ei» Eingehen auf diese« Erbieten schließlich

«ohl unerläßlich erscheinen. E« können diese Mängel in die

beiden Hauptpunkte zusammengefaßt «erden, daß einmal die Wirkung

der gezogenen Geschütze sich in einem so auffälligen Grade von

einer genauen Schätzung der Entfernung abhängig erweist, «eiche

sich tm Ernstfall nur schwer und oft gar nicht bewirken läßt,

und daß die schwache Kartätschwirkung dieser Geschütze ein näheres

Herangehen an den Feind kaum gestattet. Jener erstangeführte

Uebelfland würde nun durch die erwähnte Konstruktionsänderung

allerdings «escntlich gebessert erscheinen, zur Hebung des anderen,

zweiten Mangels aber hat neuerdings vielfach die Wiedereinführung

der Granatkartätsche eine Empfehlung gefunden, und soll

diefelbe sogar bereit« verfügt morden sein. Von einer anderen

Sette tst bekanntlich sog« ein einfache« Zurückgreifen auf die

röheren glatten Gcschütze in Vorschlag gebracht worden; eben

die große Zahl dieser Aenderung«»vrschlSge be«ei«t aber zum

besten, «ie wenig der gegenwärtige Stand der Dinge den von

der allgemeinen Einführung der gezogenen Geschütze gehegten

großen Erwartungen entspricht, und kann bi« znm Abschluß der

UebergangSperiode, in welche die Artillerie mit der Annahme dieser

Geschütze eingetreten ist/ eincr Reihe von überaus kostspieligen

Aenderungen des Geschützmaterials um so bestimmter

entgegengesehen werden, al« die raschen Fortschritte der Technik

gerade auf artilleristischem Gebiete zu diesen Aenderungen eine

immer erneute Anregung bitten.

Oestreich. (Artilleristische«.) Die preußischen Militärische»
Blätter schreiben: Auch hier haben im Februar Versuch« «it
dcr Fcldl'schcn Jnfantcrie-Kanone auf trt Simmcringer Haide

stattgefunden. Es sollcn auch hier bcfricdigende Resultate erreicht

worden scin. Es ist jetzt Aussicht vorhanden, daß wir ein paar
Millionen für ein ncucS Gcschützsystem ausgeben. Geld genug

haben wir ja! Jn Folge dc« famosen Buches „Mysterien der

Artillerie" »on Arkolay hat nämlich der Kriegsminister den

Zusammentritt einer Kommission beantragt, die unter dem Präsidium
de« F.-Z.-M. ». Härtung darübcr bcrathen soll. ob da«

gegenwärtige System beibehalten werden soll, welche« System eventuell

an dessen Stellt zu setzen tst, welche Aenderungen gemacht «erden

könnten u. s. w. Auch neue Gutachten über MiKailleusen
und RotationSraKten sollen bei dieser Gelegenheit abgegeben «erden.

Man hat jetzt eben in Oestreich eine solche Wuth auf
Kommissionen, daß, wenn e« heute Herrn Arkolay oder einer

anderen literarischen Größe mit genügender Unverschämtheit beliebte,

eine Broschüre etwa über da« Thema „der Hinterlader ein

taktischer und ttchniscl er Rückschritt" zu schreiben, vermuthlich in
Wien in kürzester Zeit eine Kommission tagte, um zu berathen,

ob e« nicht doch am Ende besser sei, den Wcrndl und Wanzl

hinten wicdcr zuzulöthe». Wie ich bereit« 1863 prophezeite:

Arkolay hat es durchgesetzt; es «ird noch einmal bei Simmering
geschossen!

UcbrigcnS ist dcr Kommission nnr ein günstigcs Prognostikon

zu stcllcn, da sich tn derselben wahrscheinlich F.-M. L. Baron Lenk,

der dem Staate durch scine genialen Erfindungen schon ein ganz

hübsche« Sümmchen kostet, und dcr dem kriegsgcschichilichen Büreau

dc« Generalstabs zugetheilte Major Rosinich besinden werden.

Letzterer tst der Verfasser der Partcischrift für da« 4. Korp«:

„Rückblicke auf den Krieg von 1866 von I. R.", deren Uebcr-

hebungcn auf Kosten dcr prcußischcn Armee bereits ftüher von

Ihren Blättern zurückgewiesen wurden. Wie der „Kamerad"

berichtet, hat Herr Major Rosinich die Mußestunden, welche ihm

»ei'seine« Studium der „höheren" Strategie geblieben, dazu

benutzt, um d Ie. Arkolay unumstößliche Beweise für die Verwerflichkeit

der gezogenen Geschütze und für die Richtigkeit der

Behauptungen de« obengenannten großen Meister« zu entdecken.

— (Remontenpreis.) Der bisherige Rcmonteprets von 200 fi.

für Kavallerie- und von 190 ft. für Zugpferde hat sich tn letzter

Zeit als unzureichend erwiesen, so daß beide Preise aus 216 ft.

erhöht «erden mußten. Um jedoch eine Ueberschreitung de« Re-

montirungSctat« zu »ermeiden, sollen pro 1870 nur 11 Prozent

»n Reit- und nur 9 Prozent an Zugpferden ergänzt werden.

Au« der Verordnung de« KricgSministcriums geht hervor, daß

im Jahre 1870 angekauft «erden:

1) für die Dragoner-Regimenter 1—15:
Vs mit dem Maße von 15 Faust 2" und darüber

2/5 „ 15 1" bi« 15 Faust 2"

v>> » » » »,
15 »

2) für die übrigen Kavallerie-Regimenter:

'/« mit dem Maße »on 15 Faust 2 '

V. « „' 15 1" bi« 15 Fauft 2"

Vt » » » » 15 »

V. » 14 3"

3) an Arttllerte-Reit- und schweren Zug-Pferden:

>/» mtt dem Maße »on 15 Faust 2" und darüber

15 1"

— (Von der Kriegsschule.) Großc« Aufsehen erregte in den

letzten Tagen eine strenge Maßregel de« KriegSschul-Kvmmando«,

in Folge welcher ein großer Thcil dcr Hörer plötzlich zu ihren

Truppenkörpern einrückend gemacht «urden. Einer noch größeren

Anzahl vvn Offiziere» ist bedeutet «orde», daß, im Falle sie

gewisse vom K.-S.-Kommand» geforderte Bedingungen nicht erfüllten,

die Entfernung au« der Schule auch übcr sie verhängt

würde. (N. M.-Z.)

Amerika, (Jahresbericht.) Der Oberbefehlshaber der Armee

der Vereinigten Staaten hat am Schluß de« »ergangenen Jahre«

seinen Jahnsbericht an den KriegSsekntär, General BeUnay, ein-
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gcrctcbt, Wildjtin nir iud) bem „Army aml navy Journal"
frlgenbe ©.itcn cnt:ic!'meii.

Tic ll'f't.'f rtitc« finb in i äVilitär ©ioifionen cingctKilt,
weld'c wictcr"tii in !'.' ©•yattcincv.l« mib 3 tiftviftc jcrfallcu.
VI 11 r.t £;v i ber lerteren fielen l/lcnciMlc mit ben Bcfitgniffen
eine« CberbefcMsbabcie im Seite.

Stadi ben'.'t.-Mtftifiiiii «cm 23. JVili 1866 nnb ;\Mäx] 1869

bcftcM bie Sl'nti'e au«:
25 3nfaniciii: Sie; imentetii; bauen l in Birgiuien, 1 in SJiif«

fifßppi, 1 läng« ber Sterbgrcnjc, 19 in Sera«, ben 3nbianer«

gebieten unb ben wcftliebcn Staaten.
10 Äa»aücric Stcgimcnter, bie fänunllieb tu Sera«, ben 3n«

bianergebieten tti.b ten wcftlidjcn Scrtlterieu »ertheilt finb; mit
?lu«iiabinc einer .Kompagnie in SBafhfngton.

5 Striillcrie «Stegini. utet, beven Äemvagnien über bie ganje
Kii|tc in ben gott« von Sftainc bi« jiim Silo granbc unb »on

San ©iego in Äalffornien bl« $lla«fa »ertheilt ßnb. Stur eine

Äompagnie jeben Sicgimcntc« fft befpannt; in Dlb Boint (Sem«

fort ift eine 3nftruftion«fdjn(c für fcfjwerc nnb Äitften«SlrHl{eilc

errichtet, ju weldjer je eine Äompagnie Jeben Stcgfmente« be«

tadjirt ift.
1 Bataillon Sngenteure tt 5 Äompagnien; bopen 3 ju S'.Ul«

tetl« Bofnt bei Stew-S)orf, 1 In ffiiiffeuri nnb 1 im Reifen »on

San grorciece. Slußer in bem ©atnifoubfcitft werben biefelben

in ber gclbfortißfatien, al« SNlncurc unb Bontonnterc geübt.

©ie Jtabcttcn ber Sltmee werben in SBcftpcint ju Dfßjferen
au«gebiltet.

Sie ©ainffenen tiefer Sruppen, befenbet« ber Snfantctle unb

Äa».iltctie, ßnb nidjt genannt; fie wedjfcln »ietmehr häufig je

nadj bem Bcbürfniß nnb nadj ber fottfdjtcltcnben Bacfßcfrung
ber 3nbianergcbicto; b'c Remmanbcure ba S9iilitär«©i»ifionen
ßnb fegar bercdjtigt, £i«(ofationcn innerhalb iljre« ganjen Be<

jiife«, alfo audj in ben ©epartement« refp. ©iftriften felbftftänbfg

anjttotbncnh— ©eneral Sbcrman fdjilbcrt ba« Sehen ber Sruppen

al« ein mfthfanic« unb entbebrungSreldjc«. ©t fagt, baß tie

in Sera«, ben 3nbiaiicrgebfctcn, Steljona, Stcu-3)rcrifo, SDcontana,

3baljo, Sllaefa u. f. er. gainifoniteitben Sruppen fid) in faft fort;
wäbrcnbcm Ärieg«juftanbe heßnben, beiß ibre Dfßjiere unter ben

größten Wefabrcu bie bürgcttidicn Steintet in tiefen ©egenben

perwalten, unb beiß leitete ber Slnardjic entgegengehen würben,

fall« fernere Stebufiionen be« Äongtcffc« ein 3utüc7jiehcn ber

Sruppen nothwenbig machten, ©urdj bei« ©efet? »cm 3. SJtätj

1869 würbe bie ,VihI ter bisherigen 45 Snfantetie.Stegimcntet
auf 25 «bucht, intern fo dinge feine Stefruten cingcftcllt werten

feilten, bt« tiefe habt crrcidjt fei. ©benfo würbe tie ©ieiiftjcit
»on 3 auf 5 ;"\alic erweftert. ©er bamalige Ärieg«fcfrctär,
©eneral ©befiel», nahm au« inneren ©tunben.bie Stebuftien ber

Oiifanteric fefert in Slngriff, ttnb c« wurtc biefelbe in furjer 3cit
bura)gefül;rt. ©a« Siefrutfritng«gcfd)äft begann wieber am 28.

Slprit 1869 unb lieferte monatlich ca. 1000 Stefruten. Silier«

ting« würben bei tiefer Stebuftfen eine Slnjabl »on 622 tbeil«

im Jeibc »etbientcr Dfßjiere überjäljltg, »on benen 113 tbeil«

»ctfeljt, ttjiit« »crabfdjlcbet würben; 353 .ouvben in ben Haupt'
quartieren a!« Seiner tc. ptesifctffdj bcfdjäftigt; 156 fino noa)

biäponibel. ©enetat Sljcnnan fotbert für tiefe Dfßjiere btin«

genb eine ©rweitcrutig be« Bcnfieniruitg«gcfc|=,c«, weldje« bie 3al)l
ber Bcnßonäre bi«tjer auf 7 pl5t. ter ©cfammtjahl ber Dfßjiere
ber Slrmee frcfdjränttc.

©eneral Sljennan läßt fia) bann näher über einige Benoal«

tiing«angefcgciil)eiteii, ben militärifdjeu ©cfd)äft«gaug unb Steffort«

Betbältnlffe au«, inbem et fdjlicßlid) auf tie Äüftcnocrtljcibtgung

eingebt: Stile gort« ber Äüftc finb ju einer Seit gebaut, al«

ba« Sjöiiigc ©cfdjüt; ta« fdjwerße ber SJtavinc war; c« ift notb«

wcnbfg, gegen bte heutigen fdjwetcn SJihvtincgcfdjütjc Betftätfung«*
maßregeln In Slnwentung ju bringen, al« weldje tie Äommiffion

»on 3ngenietir«Dfßjfcren ju Secw«g)etf folgenbe »orfdjlägt:
1. ßttbatterten mit ©efdjüfbänfen, ttefliegenber Bruftwefjt

mit einer größeren 3abl bombenftdjerer Stäume unt Jpol;l«

traserfen.

2. Slnfdjaffung bet fdjroctften ©efdjüty mit Saffetirung nad)

bem SJtoncricffi©"ftcm.

3. ©ine gieße Jlnjabl fdjit'cret ÜRöifer.

1. H1fen?pcrrungcn,
5. Scrpcbo«.
©eneral ©Ijcrman glaubt, intern er ju obigen Borfchlägcn

Wort SBintljtep im Hafen von Befton eil« SMuftcr anfftcllt, baß

eine feinblidje Sltntcc bie Sanbung an bet ainerifcinifdjcu .Rufte

nidjt »erfurljen wirb, taß »ielmebr für eine feinblidje glotte nur
bie refdjeti Hafenplä(>c ein Dpctatiou«objclt bilben werten, ju
bereu ©Innahmc eine Bewältigung ber »ortiegeuten gort« voran«
geben muß.

©ic gort«, weldje Bortfanb, Beften, 9tcw«8)ctl, B()iiabctpl)ia,
Baltimore, Stcw-Dtlcan« unb San granc(«eo beden, crfdjeinen
baber ter Bcrftättung befonber« bcbürftlg, wähtenb alle anbeten

feften Bunftc »on minbcict SBidjtlgtcit ftnb.

Wtxfdjitbtnte.
— (©et ©egen gtanj I.) 3m Stadjfaß bc« fürjlidj »er«

ftorbenen gürften ©emiboff beßubet ßd) ter fatnofe ©egen gtanj I.,
ben et bei feiner ©cfangenttcbmiing in Ba»fa abgeben mußte,
©erfefbe hat gar »feie Steifen gemadjt, bi« er burd) eine tefta«

ntcntarifdjc Beftimmung in« SJiiifcum bet Souveräne im Sonore

gelangte. Äarl V. bvadjtc iljn nad) S.Witvlt, wo iljn ber ctftc

Stapelten erbeutete mit (Im fobann feinem Brüter Sercmc jum
©cfdjcnt madjte. ©iefer glaubte, ein mifclidjc« SBerf jtt »er«

rirtjtcn, al« er ben Segen feiner Sodjtcr, ber Brinjcfßn üJcattjilbc,

al« Bratttfdjat) mitgab; fo gelangte er fu bfe H«nbc iljre« ©e«

mahl«, bc« gürften ©entiboff, ber ihn nun an granfreid) »et«

madjt hat.

Sei gr. ©djuttbefj in 3ürieh ifi eingetroffen:
t». «Berbt) fenSernoiä (Obevfttieutenant). Stttbien

über ®rup»en-fityrunp,. (Stfte* £eft. 3Jcit43ln*

lagen unb planen. ®r. 8. gr. 2. 40 St«.
©un!) feine Stellungen al« SibtljeliungS-.Sljcf im großen ©e-

ncralftabe ttnb at« Schrei bet Saftif unb Strategie an
ber .Königlichen Ärleg«»Slfabernte ift ber H"t Berfaffer

in allen militärifeben Äteifen eine fer)v hetannte Bcrfönlfdjfeit.

fficrlaa von <§. @. ÜRittler uttb @ol)ii in «Berlin.

13etlog oon ©reit fu'pli & €omp. in Bürtd).

©oefcen ifi erfdjieneti:

Her ^ontoitttUr;
fein Jlrteg^fttiicfenbtettft

"in
@ ä) u t e ttnb $relt>*

Bon

Dberft S- <&(fyuma$ev,
eibgenöfßfdjcr Dbcrinftruftor ber SBaffe.

%xeii 80 3ipp.
©iefer furj gefaßte Btüdenbtenft fol! in bet @d)ulc ben

Untcttidjt erleichtern, bafieim einem 3ebcn ba« Bergeffene in«

©ebädjtnlf rufen unb für« gelb jene 3lnljalt«punfte bieten, bereu

Befolgung ba« ©dingen fidjett.

ber

1£$tv$ievveQlementt*
2te aufläge. Sattonnirt. tyxeli 50 9typ.

Unfer Äomntanbobüdjlein empfiehlt ßd) af« ttnentbehttfdje«

Hülf«büd)tcin füt Dfftjiete unb Untetofßjiete um fo meljt, ba

c« neben ben Äontmanbo« aud) futje etläutetnbe Stotijen ent«

hält, ©tn Slnljang für Sie Sd)iitjent3«tctillone wutbe »on
¦ Herrn eibg. Dberft »on ©all« genehmigt.
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gereicht, rr>!,1ci» »ir »ach ceni ».Vrmv »»(> riavv jauriiill-
folgende l'i!,» entnc'nncn.

Die l!"'!.-k 7 "Ics <!!>.? in i S'.' lilär ^ivisionc» ein-retbeili.

wet.bc wi.-r.-.-m > ' !2 D-.,xt>-m.'r.lS und !t Tlftrit« zrrfaUeu.
A» k,r > dcr Iii t.rc» ftcl cn ^>.'ner.!lc inii dcn Besngnisse»

cincö Oberb,-fcblsl>abci) ini ,v,!cc.
Nack dcn -.'I.rMi,-!,.!, rem lZs.« ,„,d März 1869

bcstebt dic Ä'incc c,»s:

25 Jnsanicrie Re. imcntern: da?«! l in Virginie», 1 in
Mississippi, I !ä,r s dcr Ncrdgrcnze, II in TcraS, dcn Indianer-
gebieten nnd dc» ncstli,ben Staate»,

10 Kavallerie Ncginicnter, die säinnitlich in Tcras, dcn I»-
tianergcbictcn nd ten westl^bcn Tcrritcrie» vertheilt sind; mit
AuSiiabme cincr Kompagnie in Washington,,

5 Ariiücrie ?!cgi,,!,,,tcr, deren Kompagnie» über dic ganze

Küste in de» Forts vo» Mcrinc bis zn», Nio grandc und von
San Diego in Kalifornien bis Alaska veitbeilt sind. Nur eine

Kompagnie jcden !>!egimc„teS ist bcspannt: in Old Point Eom-

fcrt ist ci»c Jìistrnktionsschnle für schwerc nnd Küste» cirlii!e>ie

crrichtct z» wclchcr je cinc Koinpngnic jcdcn Regimentes dc-

tael'irt ist,

1 Bataillon Ingenieure à 5 Kompagnie»: davon 3 ;» ^^il-
lettS Point bei ?!cw5)orl, 1 i» Missouri »nd 1 in, Hafen von

2a» Ara, cicco, Anßer in dem Gar»iso»dicnst wcrdc» dicsclbc»

in der Feldforlifikatic», als Mincure nnd Po»to»nierc geübt,

Tic Katettcn der Armec wcrdc» in Wcstpcint zu Ofsizicrcn

ausgebildet,

Dic Garnison,» dieser Truppe», besonders dcr Jnfauterie »nd

Kaviilcric, sind nicht genannt; sic wccbsc!» viclinchr häusig jc

nach dcm Bcdürfniß und nach tcr fortschreitenden Pcieificirung
dcr Jntiancrgcl'iclc : d'e Konimandcurc dcr Militär Disisioncn
sind segar bcrcchiigt, T islokationcn innerhalb ihres ganzen Bc-

zi'keê, also auch in dcn DepartcnicntS rcsp, Distrikten selbstständig

anznordnen,— Gcncral «bcrman srhildcrt das Lcbcn dcr Truppcn

als ci» » Kbsames nnd ciitbcbrniigsreichcs. Er sagt, daß die

in TcraS. dcn India,icrgcbietc», Arizona, Neu-Mcrsko, Montana,

Idaho, Alaska u, s, ,r, gainisenirciiten Truppe» sich in fast fort;
währcnocm Kriegsznstaiidc befinden, daß ihrc Ofsizicrc untcr dc»

größtcn Gefahre» die bürgerliche» Acmtcr in dicfe» Gegenden

verwalte», und daß lchterc der Anarchie e»tg,ege,>gehc» würdc»,

falls fernere Rctnlnioncn dcs Kongresses cin Zurückzichc» dcr

Trnppcn nothwendig machten. Durch das Gcsctz vom 3, März
1669 wurde tic ,!ah! tcr bisherigen 45 Jnfantcrie,Ncginicnter
auf 25 retucirt, ini ein solange kcinc Rekruten eingestellt wcrtcn

solltcn, bis tiese ,'abl erreicht sei. Ebenso wnrdc dic Dicnstzcit

vo» 3 auf 5 ,"c>!re erwcitert. Der damalige Kriegssckretcir,

i^cncral «bofield, nahm aus innereii Grünten die Rctukiion ter

Infanterà sofort in Angriff, und cS wurdc ticfclbc in kurzer ^,cit

turchgcfübrt. DaS Üiekriitirnngsgcschäft begann wicder ani 23,

April 1869 unt lieferte monatlich ca, 1050 Rekruten. Allerdings

wnrdc» bci dicscr Reduktion cinc Anzahl von 622 thcils

im Felce verdienter Offizicre überzählig, von dcncn l13 theils

vcrsctzt, thcils vcrabschietct wurdc»; 353 .vurdcn in den

Hauptquartiere» als Lehrer :c, provisorisch beschäftigt: 156 sins noch

disponibel. Gcncral Sherman fordert für tieft Offizierc trin-
gcnt cinc Eriveitcrung tes PcnfionirunzsgcsctzcS, welches dic Zahl
der Pensionäre bishcr anf 7 p(5t, der Gesammtzahl dcr Offiziere
dcr Armee beschränkte.

General Sherman läßt sich dann »aber über cinigc Benval-

liiiigSaiigelcgcnhciien, den militärische» Geschäftsgang und Ncssort-

Verhältnissc aus, indcm er schließlich auf tic Küstcnvcrthcidigung

eingeht: Allc Forîê dcr Küstc sind zu ciner Zeit gebaut, als

tas 3zö!ligc Geschütz taS schwerste ter Marine war; cs ist

nothwcndig, gcgcn die heutigen schwcrc» Marincgcschützc Vsrstärlungs-

maßrcgcln in Anwcntung zu bringe», als wclchc dic Kommission

von Ingenieur-Offizieren zu Rcw-ä)erk folgcndc vorschlägt:

1. Ertbattcrien mit GcschKtzbänkeii, tiefliegender Brustwehr

und cincr größerc» Zahl bombensicherer Räume unt Hohl-

trasersen.

2. Anschaffung der schwcrstcn Gcschützc mit Laffctirung nach

dcm Mcncricff-System.

3, Einc große ,'lnzahl schwerer Mörser
4, H,,fe»sxcr>,n!gen.

5, Torxctos.
Gcncral «Herman glaubt, indem er zu obigen Vorschläge»

Fort Winthrop ini Hnfcn von Boston als Muster aufstcllt, daß

cinc feindliche '.'lrnicc die Landung a» tcr amcrikanischen Küste

»icht verft,c!,cn >vi,d, tas, viclnicbr für einc feindliche Flottc »ur
tic reiche» Hajen^läicc ein Oc-cralionsobjekt bilde» wcrtcn, zu
dcren »'innahinc cinc Bewältigung dcr vorliegende» Forts vorangehe»

muß.

Die FortS, welchc Portlant, Boston, New-York, Philadelphia,
Baltimore, New Orleans und «an Francisco dccke», crschcincn

dahcr der Verstärkung besonders bedürftig, während allc andcrc»
fcste» Punkte von mintcrcr Wichtigkeit sind.

Verschiedenes.

— (Dcr Dcgcn Franz I) Im Nachlaß des kürzlich
«erstorbenen Fürsten Demitosf bcfintct sich tcr famose Dcgcn Franz l.,
te» cr bei scincr Gcfa»gc»„ch,»»»g in Pavia abgeben mußtc.
Derfelbc hat gar viclc Reisen gemacht, bis er durch einc testa-

mcniarischc Bestimmung ins Muse»,» tcr Souveräne im Louvre

gelangte. Karl V. brachte- ihn nach Madrid, wo ihn ter crstc

Napolcon erbeutete und ihn sodann scine», Bruder Jerome zum

Geschenk machte. Dicscr glaubtc, ei» „iitziicheS Werk zu

verrichten, als cr den Dcgcn seiner Tochter, dcr Prinzcssi» Mathiltc,
als Brautschatz mitgab; so gclangte er i» die Heinde ihres
Gemahls, dcS Fürsten Dcmidcff, tcr ihn nnn an Frankreich

vermacht hat.

Bei Fr. Schultheß in Zürich ist eingetroffen:

v. Verdy duVerni'is (Oberstlieutenant). Studien
über Truppen-Führung. Erstes Heft. Mit4An-
lagcn und Plänen. Gr. 8. Fr. 2. 40 Cts.

Durch seine Stciluttgcn als Äbtbcilungs-Chcf im großcn Ge,

ncraistabc mid als Lchrer ter Taktik und Strategie an
dcr Königlichen Kriegs-Akademic ist dcr Hcrr Verfasser

in allcn militärischen Kreiscn eine sehr bekannte Persönlichkeit,

Verlag von E. S. Mittler und Sohn in Berlin.

Verlag von Wretl Fü'ßli sc Comp, in Zürich.

Soeben ist erschienen:

Der Pontonnier;
sein Kriegsbrückendienst"

in

Schule und Feld.
Von

Oberst F. Schumacher,
cidgenössischcr Oberinstruktor der Waffc.

Preis 80 Rpp.
Dieser kurz gefaßte Brückenticnst soll in der Schulc den

Untcrricht erleichtern, daheim cinem Jeden das Vergessene ins

Gedächtniß rufen unt fürs Feld jcne Anhaltspunkte bicte», deren

Befolgung das Gelinge» sichert.

Die Kommando
der

Exerzier réglemente.
2te Auflage. Cartonnirt. Preis 50 Rpp.

Unfcr Kvmmandobüchlein empsichlt sich als unentbehrliches

Hülfsbüchlcin für Ofsizicrc und Unteroffiziere um so mchr, da

es ncbcn dcn Kommandos auch kurze crlciuterude Notizen

enthält. Ein Anhang fiir die Schützenbataillone wurde «on

Herrn eidg. Oberst von Salis genchmigt.
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